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Politiſche Wochenſchan
Die Fporriage der Kieler Woche nähern ſich ihrem

chluß Es iſt möglich daß die Seeturniere in Zukunft
noch eine Erweiterung erfahren werden hat doch der Kaiſer
die Beteiligung ſeiner Jacht Meteor an den belgiſchen
Sportfeſten zugeſagt Ueber die Reiſedispoſitionen
des Kaiſers wurden verſchiedene Lesarten verbreitet
auch in Antwerpen will man ſeinem Beſuche entgegenſehen
Andere Meldungen ſprechen von dem Beſuche Kopenhagens
von einer Fahrt nach verſchiedenen Punkten der ſchwediſchen
Küſte und dem Anlaufen eines finnländiſchen Hafens Es iſt
nicht anzunehmen daß dieſen Reiſedispoſitionen auch trotz
der kritiſchen Zeit in Nord und Oſteuropa erhebliche Be
denken entgegenſtehen Der deutſche Kaiſer hat vollauf das
Recht ſich die Stätten an welchen er zur Erholung und zur
Kräftigung ſeiner Geſundheit zu weilen gedenkt nach eigenem
Wunſch zu wählen

Die Berggeſetzkampagne dieſes Winters iſt mit der An
nahme der Arbeiterſchutznovelle im Landtage zum
Abſchluß gelangt Das Herrenhaus hat ſich ſchließlich in
das Unvermeidliche gefügt Die konſervative Oppoſition in
ihm war nicht ſo groß wie man hätte vermuten können
Denn bei der er ren haben nur 20 Mitglieder
des Herrenhauſes gegen das Geſetz im ganzen geſtimmt
Dreiviertel der konſervativen Partei ließ ihren Führer den
Freiherrn v Manteuffel im Stich und ſelbſt Graf Mirbach
der Führer der Scharfmacher innerhalb ſeiner Fraktion
machte ſeinen Frieden mit der Regierung Dieſe Sprengung
der konſervativen Fronde wird nicht ohne Rückwirkung auf

in der Partei bleiben könnendie weitere niherr v Manteuffel iſt in ſo ſtarker Weiſe von ſeinen
arteigenoſſen desavouiert worden daß er ſchwerlich die
ührerrolle wird in ſeinen Händen behalten mögen Hätte
e Regierung auch bei dem Stilllegungsgeſetze ihre Feſtig

keit bewahrt ſo hätte ſie auch dieſen Entwurf durch
gebracht Leider aber zog der Handelsminiſter ihn zurück
nachdem die Kommiſſion ihm die Beſtimmung über den
Betriebszwang geſtrichen hatte Der Geſetzentwurf über die
e Mutungsſperre wurde nach den Beſchlüſſen des

bgeordnetenhauſes angenommen Mit der Erledigung der
e war das parlamentariſche Arbeitspenſum des
Landtags erſchöpft Heute findet noch vor Toresſchluß im
Abgeordnetenhauſe eine Interpellation über die Reform der
Perſonentarife ſtatt Seſſion geſchloſſen
vird Bereits im Herbſt wird die Wiedereröffnung erſolgen
zm die Beratung des Schulunterhaltungs geſetzes
zu beginnen Auch der Reichstag wird im Herbſt bereits
vieder zuſammentreten um ſich mit der Reichsfinanz
re form zu e wer die trotz früherer Ankündigung
en Bundesrat in ſeiner letzten Sommerſitzung noch nicht
eſchäftigt hat und die erſt in den Zuſammenkünften der

inzelſtaatlichen Finanzminiſter im Spätſommer eine vor
bereitende Behandlung erfahren ſoll

Ueber die Perſonentarifreform hat ſich der preu
ziſche Eiſenbahnminiſter in einem Briefe geäußert worin er
er Angabe entgegentrat daß die Sonntagsfahrkarten fallen
ind daß Zuſchläge zu allen Schnellzügen erhoben werden
ſollen Auch die billigen Arbeiter und Schülerkarten ſollen
leiben Aber noch in der ſächſiſchen Vorlage die die Dresd

zeitung veröffentlicht befand ſich der Paſſus von der Be
eitigung der Sonntagskarten Es iſt alſo erſt nachträglich
nfolge des Widerſpruchs der öffentlichen Meinung eine
dorrektur eingetreten Zu Bedenken gibt der Umſtand
lnlaß daß nach dem Wegfall der Retourbilletts der Fahr
reis nicht auf die Hälfte des bisherigen Retourbilletts
erabgeſetzt wird ſondern auf einen höheren Einheitspreis
o daß das Reiſen nicht unerheblich verteuert wird Au
ie Aufhebung der Vergünſtigung des Freigepäcks iſt nichturchaus einwandsfrei doch ſt immerhin zu berückſichtigen

aß der Gepäcktarif erheblich niedriger als bisher ſein wird
eine Grundtaxe beträgt 25 er pro 25 kg und 25 kmegen bisher 50 Pfennig pro 10 kg und 1 m Hierzu
ber kommt die Zonenberechnung hinzu und die Belaſtung
urch das ſeitherige Freigepäck ſo daß ſich außer der Un
equemlichkeit ſein Gepäck nicht mehr zu ſteter Verfügung
z haben kaum etwas ändert Am wenigſten annehmbar
t der geplante Schnellzugszuſchlag mit dem man unter
inen Umſtänden einverſtanden ſein kann Bemerkenswert
t daß die Schleſiſche Zeitung der Angabe daß die
onntagskarten beibehalten werden ſollen nicht recht traut

daß fie die Frage aufwirft ob künftig der Sonntags
ihrkartenpreis nach dem alten oder nach dem neuen Ein
eitspreis berechnet werden wird Auf alle dieſe und ähn
e Fragen wird hoffentlich in heutiger Abgeordnetenhaus
ung klare Antwort gegeben werden
Mit Dr Max Hir iſt der Begründer der ne

Sewerkvereine dahingeſchieden Dr Hirſch begann ſeine
rfolgreiche ſozialpolitiſche Tätigkeit im Verband deutſcher
rbeitervereine von 1863 In jenem Verbande der
rſprünglich im Fahrwaſſer der Fortſchritts Partei
zwamm begann auch Bebel ſeine Laufbahn im öffent
83 Leben In den ſtändigen Ausſchuß von 1864 wurde
irſch mit Friedrich Albert Lange und Bebel gewählt aber
on 1866 begannen die Differenzen und 1867 ung Hirſch
gen Bebel bei der t zum Vorſitzenden mit 19 gegen

Stimmen worauf ſich im n Jahre die Mehrheit
s Verbandes der internationalen Arbeiteraſſoziation an
loß Jetzt iſt das Verhältnis ſo daß die HirſchDuncker
en Gewerkvereine ea 100,000 die chriſtlichen

dem bewährten Führer der Fortſchrittspartei in allen ſozial
politiſchen Fragen nicht mehr vergönnt die Arbeit deren
Verwirklichung ihm Herzensſache war die Vereinheitlichung
der deutſchen Sozialreform entſtehen und zu Ende ge
bracht zu ſehen Mitten in ſeiner reichen Tätigkeit iſt er
dahingerafft Die Gewerkvereine haben ihm in einem impo
ſanten Trauerzuge das Geleit zum Grabe gegeben Auf
dem Kongreß der chriſtlichen Bergarbeiter in
Oberhauſen wurde eine Statutenänderung beſchloſſen
die von der Kreuzzeitung als ein Aufgeben der grund
ſätzlichen Oppoſition der chriſtlichen Gewerkvereine gegen die
Sozialdemokratie gedeutet wurde Ganz mit Unrecht Die
Kreuzzeitung hat dabei nur überſehen daß die prinzipielle

Bekämpfung der Sozialdemokratie in einer beſonderen
Reſolution zum Beſchluß erhoben wurde Von einer An
näherung der chriſtlichen an die ſozialdemokratiſche Richtung
iſt alſo keine Rede Bemerkenswert war die große Vertrau
lichkeit Stöckers mit dem katholiſchen Bergarbeiter
verbande die in einem Telegramm des Hofpredigers
a D zum Ausdruck kam Die Fleiſchnot fangt
wieder an eine ſtehende Rubrik in der Preſſe zu
werden In Oberſchleſien machen ſich die für die arme Be
völkerung unerſchwinglichen Fleiſchpreiſe beſonders drückend
bemerkbar Es ſoll in einer Konferenz an der die Miniſte
rialbehörden teilnehmen auf Abhilfe des Uebels n
werden Auch im übrigen Deutſchland ſind die Fleiſchpreiſe
äußerſt hoch ſodaß ſich die Fleiſchermeiſter m Teil ver
anlaßt ſehen in einer Darlegung das Publikum über die
wahren Urſachen dieſes Uebelſtandes aufzuklären Es iſt
durchaus notwendig daß die beſtehenden Grenzſperren auf
gehoben werden und daß eine Verbilligung der Fleiſch
nahrung durch Erleichterung der Einfuhr bewirkt wird
r die deutſche Landwirtſchaft ſich in einer Notlage die

eſeitigt werden müßte nicht befindet
Jm Simpliziſſimus Prozeß haben die beidenAngeklagten Reviſton eingelegt auch im Kunertprozeß

iſt Reviſion angemeldet worden In letzterem hat ſich bei
der Bemeſſung des Strafmaßes ein Begebnis zugetragen
welches die Preſſe beſonders intereſſtert Der Sachverhalt
iſt der folgende Bei der verantwortlichen Vernehmung des
Angeklagten fragte der Vorſitzende Sie ſind ſchon häufig
vorbeſtraft worauf Kunert antwortete Ja wegen
R Der Vorſitzende erwidertein den Akten ſteht noch etwas anderes Sie ſind auch
wegen Eigentumvergehens vorbeſtraft im Jahre 1894 in
Breslau wegen Unterſchlagung Angeklägter Kunert
entgegnete Jch hatte in dem von mir redigierten Blatte
Breslauer Volkswacht ein amtliches Aktenſtück veröffent

licht und bin darauf hin wegen Nterſhlagung beſtraft
worden Darauf ſagte der Vorſitzende Wie Sie
zu der Strafe gekommen ſind geht uns nichts
an Wir ſind nicht dazu da die Urteile anderer Gerichte
nachzuprüfen Dieſe Auffaſſung iſt bisher ſoviel uns
bekannt wohl kaum allgemein gültig Vielmehr
durfte man bisher annehmen daß es gewiß zu den Auf
r des Strafrichters gehöre nach freiem Ermeſſen unter
imſtänden zu prüfen welche Verfehlung zu den Vorſtrafen

eines Angeklagten geführt hat um ſich ein Urteil darüber
zu bilden wie weit er dieſe Vorſtrafen bei der Zumeſſung
einer Strafhöhe in Anrechnung bringen könne und wie weit
nicht Die Frage iſt von allgemeiner Bedeutung Es wäre
ſehr angebracht wenn ſich juriſtiſche Kreiſe zu dem Vorfall
äußern würden damit man genau erfährt welche Anſicht
die dere in dieſer Beziehung in unſerer Rechtspflege
zur Zeit iſt

Die Tagung des Goethe bundes in Mainz endete mit
einer Kundgebung zugunſten der freiheitlichen Ausgeſtaltung
des Schulweſens Damit tritt der Bund aus ſeiner in den

ch letzten Jahren beobachteten politiſchen Reſerve wieder heraus
Manche wollten in dem Zuſammenwirken mehrerer Jntel
lektuellen aus den e Gruppen mit denen aus den
Kreiſen der Sozialdemokratie den wer der Begründung
eines ſogenannten Blocks der Linken erblicken Das iſt indes
nur Selbſttäuſchung in den Reihen derer die an die Feſtigkeit
und Dauer eines ſolchen Blocks glauben Auch im politiſchen
Leben wird nach wie vor der Goethebund wohl kaum mehr
als eine ſehr ſekundäre Bedeutung beſitzen Jmmerhin iſt
es durchaus nicht gleichgültig wenn die Stimme der
Intellektuellen öfter und lauter im Chor der Parteien er
ſchallt als bisher zumal in einer Zeit wo es vielfach in
den Kreiſen der Intelligenz zum vornehmen Ton gerechnei
zu werden ſcheint ſich in ſteptiſches Schweigen zu hüllen
anſtatt mit der freien und unabhängigen Meinung offen
hervorzutreten

Der Kündigung des deutſcheſpaniſchen Handels
vertrages der ſeit dem 30 Juni 1899 in Kraft war
wird vorausſichtlich bald der Abſchluß eines neuen Ver
trages auf Grund des neuen deutſchen Tarifs folgen Bis
zum 1 Juli 1906 iſt die zweite Serie der deutſchen iel
verträge zum Abſchluß zu bringen unter denen ſich auch
der amerikaniſche Handelsvertrag befindet Unter dem jetzt
ekündigten deutſch ſpaniſchen Vertrage hat ſich wie die
entralſtelle für die Vorbereitung von Handelsverträgen

hervorhebt der deutſche Export nach Spanien um 130 Proz
geſteigert Hoffentlich wird der neu zu vereinbarende Ver
trag eine noch unſere Wirkung auf die Hebung des
deutſchen Exports ausüben

Mit der Ernennung des Admirals von Köſter zum
Großadmiral iſt eine Charge ähnlich der des General
feldmarſchalls der Armee geſchaffen worden Zum Herbſt
ſteht den Kieler N zufolge die Neu Ernennung vonn9 und die freien a geren ſogialdemotratſ er

etwa eine Million Arbeiter umfaſſen Es war

r

einigen Admiralen bevor wie ſich denn überhaupt in allem
was die Marine betrifft friſche Jnitiative pulſierendes

Nun

Leben und rege Tätigkeit zeigt Das erſieht man auch aus
dem neuen Projekt des Baus einer Nordſeewerft als Zweig
h des Stettiner Vulcan ſowie aus denſtetigen Verſuchen den Schlachtſchifftyp zu verbeſſern Nach
Einführung der 28 em L40 und 17 em IL40 Schnelllade
z ube an Bord der modernſten deutſchen Schlachtſchiff
auten mit denen zuerſt die Braunſchweig und die
Elſaß verſehen wurden ſind jetzt im ganzen 10 Schiffe

von dieſem Typ vorgeſehen von denen wieder zwei die
Heſſen und Preußen demnächſt ihre Probefahrten be

ginnen werden und die übrigen Lothringen Deutſchland
ſowie die Schiffe Q und R der Fertigſtellung entgegenſehen beziehungsweiſe in Bau begriffen
ſind Nach Fertigſtellung dieſer Schlachtſchiffe von denen
fünf in der Oſtſee und fünf in der Nordſee ſtationiert
werden ſoll die Wahl eines anderen noch moderneren
Schiffstyps erfolgen bei dem den Kieler N zufolge
ein noch größeres Deplacement als das jetzige welches
13,200 t umfaßt vorgeſehen iſt und eine noch erheblich
ſchwerere Armierung mit ehe noch größeren Kalibers
als es 28 em L40 Schnellladekanonen ſind erfolgen ſoll
Entſprechend der ſtärkeren Ausrüſtung wird ſich auch der
Preis für den Bau ſolcher Kriegsſchiffe der ſich für die
letzten Linienſchiffe auf 7,5 Millionen belief weſentlich er
höhen Die Reichstagsvorlage im Herbſt wird voraus
ſichtlich die näheren Einzelheiten über die Schiffsneubauten
enthalten

Der Feld zug in Südweſtafrika brachte als jüngſtes
Ereignis eine neue verluſtreiche Schlacht gegen Morenga
von dem es vor wenigen Wochen hieß er ſei Anfang März
bei den Karrasbergen durch die entſcheidenden Kämpfe
Deimlings endgültig zerſprengt auf engliſches Gebiet ge
flüchtet und dort entwaffnet Die Tatſache des neuen
Kampfes gegen Morengas Scharen die ſich nach ihrem
Aufenthalt auf engliſchem Gebiet wieder zuſammenfanden
und auch mit Waffen gehörig verſehen ſind muß auf das
peinlichſte überraſchen Mit dieſer Tatſache muß der
Optimismus daß es im Süden der Kolonie bald mit den
Kämpfen zu Ende gehen werde bedenklich erſchüttert werden
Die vielfachen Falſchmeldungen der engliſchen Preſſe über
die Mißerfolge der deutſchen Kriegsführungen bei Warmbad
ſowie die letzte Senſationsmeldung von einer angeblichen
Niederlage des Majors von Kamptz bei den Karasbergen

eigen wie angelegentlich man ſich in England mit der Lage
in Südafrika beſchäftigt und wie wenig unſere Vettern
den deutſchen Truvpen einen Erfolg gönnen

Jn Holland haben die Wahlen zur zweiten Kammer
zu einer Niederlage der klerikalen Partei und einem Sturz
der Regierung Kuypers geführt doch iſt noch ungewiß ob
die Liberalen die Kraft zur Kabinettsbildung beſitzen bei
der ſie auf ſozialiſtiſche Mitwirkung angewieſen ſind Jn
Oeſterreich trat der Derſchatta Ausſchuß zuſammen um
Vorbeſprechungen über das Quotenverhältnis zwiſchen
Oeſterreich und Ungarn zu pflegen und beſchloß der Re
gierung Vorſchläge über die künftige Geſtaltung der Beitrags
leiſtung am gemeinſamen Etat zu unterbreiten Schönerers
im Abgeordnetenhauſe eingebrachter Antrag auf Trennung
Oeſterreichs von Ungarn wurde abgelehnt Der deutſche
Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn gelangte an den
parlamentariſchen Zolltarifausſchuß zur Vorberatung Oeſter
reich wird im Falle daß Ungarn nicht den deutſchen Handels
vertrag annimmt ſelbſtändig ſeine handelspolitiſchen Be
ziehungen zum Deutſchen Reiche regeln Die Erkrankung
des Sultans von Konſtantinopel hatte keine größere
Bedeutung Ein herber Verluſt für Dänemark war der
Untergang des däniſchen Schulſchiffes George Stage
Außer mehreren engliſchen und einem deutſchen Dampfer
haben die ruſſiſchen Hilfskreuzer in den oſtaſiatiſchen Ge
wäſſern nun auch noch den däniſchen Dampfer Prinzefſin
Marie in Grund gebohrt Es iſt unbegreiflich wie untätig
die ziviliſierten Mächte dieſem völkerrechtswidrigen Verfahren
der ruſſiſchen Kriegsmarine zuſehen

In Schweden tragen ſich einige Heißſporne ernſtlich
mit Kriegsgedanken gegen Norwegen Die Mehrheiten in
den beiden ſchwediſchen Kammern werden den Chauviniſten
indes ſchwerlich den Gefallen tun und für die Erhaltung
der Union in ihrer früheren Geſtalt das Schwert ziehen
Vielmehr wird die Regierung trotz aller Angriffe vom
Reichstage die Ermächtigung erhalten mit dem norwegiſchen
Storthing in Vorbeſprechungen über die Auflöſung der
Union einzutreten und eine bedingte Regelung der Geſchäftezu beſchließen Gegen die Kriegsluſtigen in Schweden hat

die norwegiſche Regierung bereits einen und den anderen
kalten Waſſerſtrahl von Chriſtiania aus herüber dirigiert
Trotz der bedrohlichen Haltung eines Teiles der ſchwediſchen
Preſſe wird ſich wohl die Union alsbald in Wohlgefallen
auflöſen

Auch die Marokko Frage iſt in ein ruhigeres Stadium
getreten Rouvier hat die Bülowſche Note erhalten welche
den prinzipiellen Standpunkt der deutſchen Politik wahrt
Frankreich hat nun wieder den ordnungsmäßigen diplo
matiſchen Gang eingeleitet und wird ſich bezüglich des
Vorſchlags des Sultans direkt mit dieſem in Verbindung
ſetzen Die Konferenz erſcheint als das narürlichſte Mittel
der Löſung aller Schwierigkeiten die Frankreich aufgeworfen
hatte Freilich wird auf der Konferenz nicht alles in reiner
Harmonie ſich abſpielen Denn wie es den Anſchein hat
beabſichtigt Frankreich auch jetzt noch von ſeiner Sonder
politik kein Jota zu laſſen Die engliſche Preſſe ſtellt es ſo
dar als hahe Deutſchland nachgegeben Sie wird
vermutlich mit der Behauptung hervortreten wollen
daß Fürſt Bülow wenn er auf der Konferenz dem
deutſchen Standpunkt Ausdruck verleiht illoyaler Weiſe
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ruſſiſche

keiten bereite Auch die Zuſammenziehung
der engliſchen Schlachtflotte in den heimiſchen Ge
wäſſern und die Heimkehr der nationaliſtiſchen Führer nach
Paris zeigt daß man in England und Frankreich ſich noch
auf erhebliche Reibungen einrichtet Man wird daher an
die geſunde Vernunft der Franzoſen gewiß noch einmal und
nicht r Deleren müſſen ehe das Ziel der deutſchen

olitik erreicht wirdh Lage in Rußland wurde grell beleuchtet durch

den Ausbruch der Militärrevolte in Odeſſa wo an Bord des
großen ruſſiſchen Schlachtſchiffes Knjäs Potemkin eine unheil
volle Meuterei ausgebrochen iſt Odeſſa war der Schauplatz
blutiger Kämpfe Die meuternde Schiffsbeſatzung erzwang
nach Beſchießung der Stadt die feierliche Beerdigung ihres
etöteten Kameraden Zahlreiche Handelsſchiffe ſind in
rand geſchoſſen und der Kreuzer Saratow ſoll bei demBombardement in Flammen uſgegangen ſein Auch auf

andere ruſſiſche Kriegsſchiffe hat wie es heißt die Revolte
übergegriffen zu deren Unterdrückung Admiral Krieger mit
vier Linienſchiffen und einem Kreuzer von Sewaſtopol auf
ebrochen iſt Jn Libau und den übrigen Oſtſeehäfennen gleichfalls meuteriſche Bewegungen ſtatt Unter den

n Gardeoſſizieren ſoll eine Verſchwörung entdeckt
ſein Ein Attentat gegen das Winterpalais heißt es
ferner ſei nur durch Zufall vereitelt worden Dazu kommen
die Arbeiterrevolten in Lodz Warſchau und Sosnowice
der Rücktritt des ruſſiſchen Kriegsminiſters und das be
ſtändige Schwanken des Zaren der bald auf dieſen bald
auf jenen Ratſchlag hört und ſich heute für dieſen morgen für
die entgegengeſetzte Maßnahme entſcheidet General Gripenberg
iſt wieder zu hohem Anſehen gelangt und hat die Armee
inſpektion trotz Linjewitſchs Widerſpruch übernommen
Kurzum die Dinge ſind auch trotz der jetzt wieder be
ſchleunigten Friedensverſuche ſo weit gediehen daß ſich der

uſammenbruch des Zarentums nicht mehr aufhalten läßt
Welche Umwandlung in der aſiatiſchen Politik noch eintreten
kann ergibt ſich daraus wenn man bedenkt daß auch
China bereits offiziell die Einführung einer freiheitlichen
Verfaſſung in Erwägung zieht Eine neue große ziviliſa
toriſche Aera ſcheint unter furchtbaren Entſtehungsſymptomen
in Aſien anzubrechen Wie unfähig übrigens das Zarentum
den Vorgängen gegenüberſteht ergibt ſich zumal auch
daraus daß gerade jetzt die Einverleibung Finnlands
in den ruſſiſchen Militärverband verfügt worden iſt Nun
wird auch in Finnland wieder die eben erſt abgeflaute Be
wegung aufflammen Fürwahr wen die Götter verderben
wollen den ſchlagen ſie mit Blindheit F W

Deutſches Reich

Die Kieler Woche
Bei der geſtrigen Wettfahrt für Motorboote von Kiel

nach Travemünde ſiegte in Klaſſe 1 Karin Schichau Elbing
und in Klaſſe III Napier Lord Howard London Bei der
geſtrigen Segelregatta Kiel Travemünde ging die Ham

s J großem Vorſprung vor Meteor als erſte Jacht
ur ielDie Jacht Hohenzollern mit der Kaiſerin an Bord und der

kleine Kreuzer Berlin ſind geſtern abend um 7/2 Uhr auf der
Reede vor Travemünde eingetroffen letzterer ſalutierte nach
dem Ankern die Kaiſerſtandarte Die Kaiſerin ging auf dem
Meteor mit in den Hafen und begab ſich ſpäter an Bord der
Hohenzollern Das Publikum begrüßte den Kaiſer bei der

Einfahrt in den Hafen auf das lebhafteſte

Jaurses in Berlin
Jaurès wird am 9 Juli auf Einladung der Berliner

Sozialiſten einen Vortrag in Berlin halten über die Auf
gabe der internationalen Sozialdemokratie in der gegenwärtigen
politiſchen Lage Europas insbeſondere wird Jaures hierbei das
Einvernehmen der franzöſiſchen und der deutſchen Sozialiſten in
der Bekämpfung jeder kriegeriſchen Politik behandeln Jaurèes
verſteht ſehr gut Deutſch doch iſt es gutem Vernehmen nach
d mee Nchieden ob er in deutſcher oder franzöſiſcher Sprache
reden wird

Land und Volkswirtſchaft
In der Ausſchußſitzung der Deutſchen Landwirt

ſchaftsgeſellſchaft in München wurde Mitteilung ge
macht über den Ort der nächſtjährigen landwirtfchaftlichen Aus
ſtellung wozu Berlin auserſehen iſt Jn Ausſicht genommen
iſt für die Ausſtellung ein Platz weſtlich von Berlin an der
Wannſeebahn

Heer und Flotte
Auf ihrer bevorſtehenden Uebungsreiſe wird die aktive

Schlachtflotte unter anderem Kopenh a gen und Stockholm
anlaufen

Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 29 Juni von Dar
es Salaam nach Tanger in See gegangen Tiger iſt am
fing in eingetroffen W r Juni von dort nach

i See gegangen Jltis iſt am 30 Juni vonShanghai nach Futſchau in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
194 Sitzung vom 30 Juni 12 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt

Der Studt u aPräſident v Kröcher teilt mit daß das Präſidi 5 ieine Audienz beim Kaiſer gehabt habe g n des
Hauſes er Hochzeit des Kronprinzen zu überbringen
crait e t87 r Abgeordneten Dr Hirſch

Vp el Sentr Martens nlerhebt ſich das Haus von den Sitzen s o ſqh kreitond
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des

Geſetzentwurfs betreffend die Gebühren der MediztDie Beratung beginnt beim 8 i der ne eAtzinalbeamten

daß die Kreisärzte für amtliche Verrichtungen d
der Staatskaſſe zur Laſt fallen ſoweit dieſes Geſet a
85 und 4 nicht anderes beſtimmt außer ihren etatsmäßigen
Bezügen keine weiteren Bezüge aus der Staatskaſſe erhalten
Abg Winckler konſ bemerkt daß die Mehrzahl ſeiam liebſten das Geſetz an die Kommiſſion e We

Um eine geringere Belaſtung der kleineren Gemeinden und eine
Kontrolle über die Anforderungen die geſtellt würden
möglichen Da dies aber nicht mehr mö burden Ra 8 v w t mehr möglich ſei würden ſie

Zavigny Ztr führt aus daß auſeiner Parteifreunde auf dieſem gherdoanft ſunhedie Merzaht
nes Kamv fri bedauert die Haltung der deiden Vorredner

glle parlamentariſche Arbeit würde aufhören wenn das Plenum
der Art die Arbeiten der Kommiſſion desavouieren würde

gbltusminiſter Dr Studt bittet das Geſetz anzunehmen Die
edenken des Abg Winckler ſeien nicht zutreffend da in dem

Geſetz ſchon genügend für eine Kontrolle geſorgt fet

en

14 a n
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Abg Herold Ztr meint daß gegen das Geſetz ſo viele Be
denken vorlägen daß man es jetzt unmöglich annehmen könnte
Er beantrage daher das Geſetz von der Tagesordunng abzu
ſetzen

e er Ankrag wird augenommen das Geſetz wird von der
esordnung abgeſetztEs folgt dte Zen des vom Herrenhaus in abgeänderter

Faſſung W Geſetzentwurſs betreffend die Bekämpfung
übertragbarer nkheitenDas Haus nimmt ohne Debatte das Geſetz in der Faſſung des

Herrenhauſes an
Es folgt die Beratung des vom Herrenhauſe in abgeänderter

Faſſung W n Geſetzentwurfs zur Verhütung von
ochwaſſergefahrena ul erſucht das Haus dem Geſetze in der Faſſung

des Herrenhanſes zuzuſtimmen da die Aenderungen die das
Herrenhaus vorgenommen hätte meiſtens Verbeſſerungen ſeien
die teilweiſe ſchon in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
beantragt wären

Die Abgg v Vockelberg konſ und Herold Ztr äußern ſich
im gleichen Sinne worauf das Geſetz in der Herrenhausfaſſung
angenommen wird
t 33 folgt die Beratung des Antrages Engelsmann nl welcher
autet

Die Regierung zu erſuchen im Bundesrate nach Maßgabe
von S 10 des Reichsgeſetzes vom 24 Mai 1901 dahin zu wirken
daß die Ueberwachung von Nahrungs und Genußmitteln
insbeſondere von Wein baldmöglichſt nach einheitlichen
Grundſätzen und durch Beſtellung beſonderer Landes
beamten im Hauptamte geregelt wird
Dieſer Antrag iſt an eine Kommiſſion verwieſen und von

dieſer mit einer kleinen redaktionellen Aenderung mit allen gegen
eine Stimme angenommen worden

Nach kurzer Debatte wird der Antrag in der Kommiſſions
faſſung angenommen

Der Geſetzentwurf betr die Erweiterung des Stadtkreiſes
Duisburg wo bekanntlich jetzt aus mehreren Orten eine neue
Jnduſtrie Großſtadt entſteht und die anderweite Organiſation
der Amtsgerichte in Duisburg und Ruhrort gelangt in erſter
r zweiter Leſung ohne irgend welche Debatte zur An
nahme

Damit iſt der Hauptteil der Tagesordnung erledigt
Es folgt noch eine Anzahl Petitionen
Ueber die Petition des Händlers Olſchewski zu Neuenburg

um Genehmigung des Feilbietens von Ablaß waren auf den
Ablaßfeſten geht man zur Tagesordnung über

Einige Bemerkungen des Abg Jacobskötter konſ verurſachen
die Petition des Jnnungsbezirks Verbandes brandenburgiſcher
Baugewerksmeiſter um Verbot der Ausübung privater Bau
tätigkeit durch Baubeamte die im Reichs Staats oder Ge
meindedienſte ſtehen und durch Baugewerksſchullehrer oder
Heranziehung dieſer Tätigkeit zur Gewerbeſteuer und zu Bei
trägen zur Baugewerks Berufsgenoſſenſchaft Auf Antrag des
genannten Abgeordneten wird dieſe Petition der Regierung zur
Erwägung überwieſen

Frau Juſtine Zittlau in Schulitz möchte gern von der Ver

ſein zum mindeſten will ſie einen Staatszuſchuß zu den Be
triebskoſten haben

Ein Regiernngskommiſſar warnt das Haus davor dieſen
Wunſch zu unterſtützen Das würde von weittragender Be
deutung ſein Denn in dieſer Sache ſei der Jnſtanzenzug ver
letzt worden Und wohin ſolle es führen wenn man nicht einmal
mehr den Jnſtanzenzug reſpektierte und das Abgeordnetenhaus
ein derartiges Unterfangen gar noch begünſtige

Es wird trotzdem beſchloſſen die Petition der Regierung zur
Berückſichtigung zu überweiſen

Der praktiſche Tierarzt Heinick in Padewitz bittet um Erlaub
nis zur Führung des an den Univerſitäten Bern und Zürich
erworbenen Titels eines Dr medicinae veterinarias durch Tier
ärzte Das Haus überweiſt dieſe Petition der Regierung als
Material

Eine Reihe weiterer Petitionen hat wohl ſehr viel perſönliche
Jntereſſen für die einzelnen Petenten aber geringes für die
Oeffentlichkeit weshalb von einer Wiedergabe derſelben hier
abgeſehen wird

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Jnterpellation
Dr Friedberg nl und Gen betr die Perſonentarif
reform

Schluß 4 Uhr

Herrenhaus

46 Sitzung vom 30 Juni 3 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Zunächſt wird der Bericht der Matrikelkommiſſion entgegen

t aus dem ſich ergibt daß das Haus jetzt 307 Mit
glieder hat

Es folgen Petitionen Vertreter des Landkreiſes Kaſſel bitten
um Entſchädigung ihres Kreiſes bei der Eingemeindung von vier
Landgemeinden in die Stadt Kaſſel

Ueber dieſen Wunſch geht das Haus ohne jede Debatte zur
Tagesordnung über ebenſo über einige Petitionen um Äb
änderung bezw Ablehnung des zur Veröffentlichung gelangten
r Geſetzentwurfs betr die Verbeſſerung der Wohnungs
verhältniſſe

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Rechnungsſachen
Die gemeinſame Schlußſitzung des Landtages wird nach Mit

teilung des Präſidenten vorausſichtlich Sonnabend um 5 Uhr
ſtattfinden Schluß 4 Uhr

Auskand
Die Lage in Rußland

Die Revolution in Odeſſa
Dem Daily Expreß wird aus Odeſſa gemeldet Der Po

temkin liegt auf der Reede mit auf die Straßen ge
richteten Kanouen und bombardiert die Stadt Der
Hafenadmiral erbot ſich als Geiſel an Vord des Potemkin
zu gehen um die Stadt zu retten doch haben die Meuterer auf
das Anerbieten nicht geantwortet Jn den Straßen knattern die
Salven der Koſaken Der bisher angerichtete Schaden
wird auf 15 Millionen berechnet Der Daily Tele
graph meldet Der Potemkin fetzt das Bombardement der
Stadt fort bisher ſeien uoch keine Kriegsſchiffe der
Schwarzen Meeresflotte aus Sewaſtopol in Sicht

Eine Menge von 12,000 Perſonen griff die Truppen
an wobei es zu einem ſchweren Straßenkampfe kam
Die mit Fackeln verſehene Menge ſteckte alsdann die Pe
troleumreſervoirs am Hafen in Brand Des Nachts
erfolgten mehrere Exploſionen im Hafen Bei dem Vorgehen
ver Truppen gegen die Menge wurden mehrere hundert Perſonen
getötet

Odeſſa hat eine Bevölkerung von nahezu 500 000 Einwohnern
Dieſe Bevölkerung iſt außerordentlich gemiſcht Die Fremden
ſetzen ſich zuſammen aus 12000 Deutſchen 10000 Griechen
4000 bis 5000 Franzoſen und etwa ebenſovielen Jtalienern
England iſt nur durch 500 Einwohner vertreten ie übrige
Bevölkerung rekrutiert ſich aus Ruſſen Polen Juden Armeniern
und Türken

Der Zar
erfuhr Donnerstag nachmittag um 1 Uhr die erſte Meldung

pflichtung zum Betriebe der Schulitz Scharnauer Fähre befreit W

von der Meuterei auf dem Knjäs Potemfin vor Odeſſa wo

durch er in große Aufregung verſetzt wurde Auch der
übrigen Mitglieder der kaiſerlichen Familie ſowie der Umgebung
des Zaren bemächtigte ſich eine große Aufregung Der Eindruck
den die Meldung auf den Zaren und ſeine Umgebung gemacht
hat war dem B zufolge um ſo größer als alles darauf
hindentet, daß die Meuterei von Revolutionären ſeit
längerer Zeit vorberettet iſt

Eine Drohung an den Zaren
Die Semſtwos der Gouvernements Petersburg und

Moskau haben beſchloſſen dem Zaren eine Dentkſchrift zu
üderreichen in welcher ſie erklären falls die verſprochenen
Reformen nicht bis Mitte Juli verkündet werden und in
Kraft treten würden ſie in ihren beiden Gouvernements
eine konſtitutionelle Regierung einſetzen Jn den
beiden genannten Gouvernements hat in dieſen Tagen die all
gemeine Mobiliſierung begonnen und der Entſchluß der Semſt
wos iſt um ſo bedeutungsvoller als Petersburg und Moskau in
der inneren Bewegung die Führung haben

Eine Revolte in Kronſtadt
Nach einer Meldung aus Kronſtadt ſollten die Matroſen

der kaiſerlichen Marine die zurzeit keinen Schiffsdienſt
tun an Stelle der entlaſſenen Arbeiter verwendet werden Die
Matroſen weigerten ſich zu arbeiten Als daraufhin
der Befehl gegeben wurde den Matroſen wie allen übrigen
Arbeitern Stundenlohn zu zahlen erklärten ſie ſie ſeien Soldaten
und keine Arbeiter ihren Unterhalt könnten ſie ſich durch Arbeit
erwerben auch ohne der Kriegsmarine anzugehören ſie wolltenguf Schiffen verwandt oder entlaſſen werden Ein höherer
Marineoffizier der beauftragt war die Matroſen zur Arbeit
aufzufordern wurde mit Steinwürfen empfangen unter denen
er zuſammenbrach Die Truppen in Peterhof ſind ſeit mehrerer
Tagen verſtärkt worden

An Stelle des Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch iſt General
Lentnant Oſtrogradsky zum General Jnſpekteur der Kavallerie
ernannt worden

Jm Petersburger Hafen wo ein Polizei
ermordet wurde ſind dieſer Tage Maſſen verha
von Arbeitern erfolgt

Die Marokko Frage
Jn ſeinem geſtrigen Leitartikel gibt der Temps einen

Ueberblick über den diplomatiſchen Verlauf der marokkaniſchen
Frage Er ſtellt den Stand der Lage auf dem die deutſch
franzöſiſche Diplomatie angelangt iſt folgendermaßen dar Für
den Augenblick kann man dem Werke das eventuell der Konferenz
vorbehalten iſt nicht vorgreifen Die Fragen die gegenwärtig
im Vordergrund der Debatte ſtehen ſind folgende 1 Werden
Frankreich und Deutſchland vor der Konferenz ihre Anſichten
austauſchen 2 Wann wird dieſer Austauſch ſtattfinden
3 Jn welcher Weiſe wird er erfolgen Da dieſe Fragen
nicht gelöſt ſind iſt das Einvernehmen noch nicht vollſtändig
Wenn es daher auch geziemt ſich über die Abſpannung d h
über den Wunſch nach einem Ausgleiche und über den guten
Willen zu freuen der gegenwärtig die franzöſiſch deutſchen
Verhandlungen kennzeichnet und einen befriedigenden Ausgang
vorausſehen läßt ſo iſt es trotzdem verfrüht ſchon jetzt
eine endgültige Verſtändigung der beiden Regierungen zu
verſichern Der Temps bemerkt am Schluſſe ſeines
Artikels Wir waren geſtern in der Lage auszuführen
daß die franzöſiſchen Unterhändler weniger eine unmittel
bare und ausſchließliche Verſtändigung accord direct et
exclusif als ein vorgängiges Einvernehmen ontente préalabloe
das heißt einen Meinungsaustauſch verlangten der den beiden
Regierungen ihre gegenſeitigen Abſichten bekannt gäbe Wird
dieſer Meinungsaustauſch von Deutſchland angenommen werden
Man muß das wünſchen und wir glauben daß es geſtattet iſt
es zu hoffen Wenn dieſe Hoffnung ſich verwirklicht ſo wird
die Beſtimmung der Modalität und des Augenblicks wo dieſer
Meinungsaustauſch ſtattfinden wird Etappen bilden welche die
Abſpannung von heute mit dem Einvernehmen von morgen ver
binden wird Die beiden Völker müſſen allerdings wünſchen
daß dieſe Etappe ſchnell zurückgelegt wird aber doch nicht mit
n Eile die die Sicherheit der zukünftigen Etappen gefährden
önnte

Wie die Liberté meldet wird der franzöſiſche Botſchafter in
London Cambon der vor einigen Tagen dorthin zurückgekehrt iſt
hier zurückerwartet um von neuem mit Rouvier die marokkaniſche
Angelegenheit zu beraten

Der franzöſiſche Miniſterrat iſt geſtern morgen im Eiyſée zu
ſammengetreten Miniſterpräſident Ro uvier erteilte dort
über den Stand der Unterhandlungen in der marokkaniſchen
Frage Aufſchluß die in zufriedenſtellender Weiſe ihren
Fortgang nähmen Der Miniſterrat beſchloß ferner endgültige
Maßnahmen für den Empfang der Bemannungen des amerika
niſchen unb engliſchen Geſchwaders in Cherbourg
Breſt und Paris

Ein amerikaniſches Geſchwader vor Cherbourg
Das amerikaniſche Geſchwader unter Admiral Sigsbee das

ausgeſandt iſt um die Gebeine des Admirals Jones zu über
führen iſt unter Abgabe des Saluts in Cherbourg eingelaufen

izieroff
ftungen

OeſterreichUngarn
Das Herrenhaus in Oeſterreich nahm die jüngſt vom Abge

ordnetenhaus erledigten Eiſenbahnvorlagen urd ſpäter das
Budgeiproviſorium an

Baron Fejervary iſt geſtern mittag in Wien eingetroffen
und wurde nachmittags vom Kaiſer in Audienz empfangen

Auſtralien
Jm Bundesrat von Auſtralien wurde der Antrag des früheren

Premierminiſters Deakins der Regierung ein Mißtrauens
votum zu erteilen mit 42 gegen 25 Stimmen angenommen
Die Protektioniſten und die Arbeiterpartei ſtimmten vereint gegen
den Premierminiſter Reid und die freihändleriſche Partei

Halle und Umgegend
Halle 1 Juli

Ein ſchreckliches Drama wird uns aus Hettſtedt telegraphiſch
gemeldet Geſtern vormittag wurde der beim hieſigen König
lichen Amtsgericht beſchäftigte Referendar Engelmann aus
Halle in ſeinem Bette erſchoſſen aufgefunden Neben
ihm lag die Leiche einer jungen Dame deren Perſonalien
nicht feſtgeſtellt werden konnten Sie trug eine Eiſenbahnfahr
karte aus Halle bei ſich

Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Grab der Gräfin Jda Hahn Hahn der
deutſchen George Saud der jüngſt anläßlich ihres 100 Ge
burtstages in der Saale Zeitung gedacht wurde hat ein
Mitarbeiter der Kleinen Preſſe auf dem Mainzer Friedhof
aufgeſucht Er berichtet darüber Mit Hilfe des Friedhofs
verwalters gelang es mir ganz in der Nähe der Auräuskavpelle
das Grab aufzufinden Auf unſerem ganzen Friedhof dürfte
ſchwerlich eine ſchmuckloſere Grabſtätle vorhanden ſein als die
der Gräfin Jda Hahn Hahn Keine Blume nicht einmal ein
Grashalm iſt zu ſehen ein einfacher grauer Stein mit einem
Kreuz bezeichnet die Stätte die in ihrer ganzen Fläche mit
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einem dicken grauen Sandſtein bedeckt iſt Die Jnſchrift nenntin lateiniſcher Sprache Namen Vanſ daten Alter
der Verſtorbenen und ſchließt mit dem üblichen R I Daß man
der Toten nicht einmal an einem ſo bedeniungsvollen Tage
wie es der 100 Geburtstag iſt eine Blume aufs Grab legte
iſt bezeichnend

p Hochſchulnachrichten Profeſſor Dr Proskauerh am Skaatsinſtitut für Jnfektionskrankheiten

in Charlottenburg hat den Charakter als Geheimer
Regierungsrat erhalten Dem Privatdozenten ſür Baukunſt
an der Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt Dr ing Ernſt
Vetterlein wurde vom Großherzog von Heſſen der Charakter
als Profeſſor verliehen Der bekannte Orientaliſt Profeſſor
David Heinrich Müller in Wien wurde von einer Vroſchke
überfahren und erlitt eine ſtarke Wunde am Hinterhaupt

ch Bühnenchronik Engelbert Humperdincks komiſche
Oper Die Heirat wider Willen die vor Schluß der
Spielzeit im königl Opernhauſe zu Berlin ihre Uraufführnng
erlebte iſt von den Bühnen zu Halle Leipzig Wiesbaden
Kaſſel Brünn Stettin Straßburg Prag und München zur
Aufführung erworben worden Die beiden Schulen
Komödie von Alfred Capus wurde bei ihrer Erſtaufführung
im Reſidenz Theater zu Dresden ſehr beifällig aufgenommen

Romeo und Julia auf dem Dorfe iſt der Titel
einer neuen Oper von Delius die von der Direktion der
Komiſchen Oper in Bremen zur Aufführung erworben wurde
Der Text iſt nach der Novelle von Gottfried Keller bearbeitet

Das ſchwache Geſchlecht eine von Siegmund
Lautenburg nach Marcell Prevoſt bearbeitete Komödie
wurde zur Erſtaufführung für das Wiener Burgtheater er
worben

r Kleine Mitteilungen Jn der Kirche zu Bretzfeld
bei Weinsberg wurden zahlreiche und gurg ziemlich wohl
erhaltene Wandmalereien entdeckt die nach dem Urteil der
Sachverſtändigen zu den älteſten in Schwaben gehören und
wahrſcheinlich aus dem 12 Jahrhundert ſtammen Ein intereſſanter Fund wurde in Veſiabeim gemacht Beim Ausgraben

des Neckarkanals für eine Fabrik ſtieß man der Voſſ Zta
ufolge auf ein Hirſchgeweih und auf den Splitter eines
dammutzahnes zwei Fuß lang und einen halben Fuß dick

Ein in Tromsö eingetroffener Eismeerſchiffer iſt mit ſeinem
Schiff zwiſchen Nowaia Semlja und Franz Joſefland ge
weſen und berichtet daß in dieſem Sommer gute Ausſichten
bherrſchen das Franz Joſefland zu erreichen Somit dürfte es
laut Voſſ Ztg in dteſem Jahr der Zieglerſchen Hilfs
erpedition gelingen an die Küſte des genannten Polarlandes
zu kommen und Erkundigungen über die von Fiala geführte
Nordpolexpedition einzuziehen

Gerichtsverhandlungen
Rekrutenerzieher Das Oberkriegsgericht in Poſen

hatte ſich mit zwei Fällen von Soldatenmiß handlungen
zu befaſſen Es verurteilte den Kanonier Rahutta vom Feld
artillerieregiment Nr 20 wegen Mißhandlung eines Rekruten
zu zwei Jahren Gefängnis Der Anklagevertreter beantragte
fünf Jahre Rahutta hatte vor etwa einer Woche einem
Rekruten Fußtritte verſetzt daß dem Unglücklichen die
Eingeweide zerplatzten und der Tod eintrat Ein
anderer Rekrutenerzieher der Poſener Unteroffizier Schubiski
vom Fußartillerieregiment Nr 5 wurde wegen ſchwerer Rekruten
mißhandlung in 173 Fällen vom Oberkriegsgericht zu 6 Wochen
Mittelarreſt verurteilt

Ueber den Plötzenſee Prozeß liegen ſich mehrere
ſozialdemokratiſche Provinzzeitungen immer noch mit dem Vor
wärts in den Haaren Die Dortmunder Arbeiterztg nimmt
jetzt Notiz von der Nachricht eines Depeſchenbureaus wonach
die Vorwärts Redaktion auch die Koſten für die An
geklagten Schneidt und Ahrens mit übernommen
habe und verlangt daß der Vorwärts ſich darüber erkläre
Der Vorwärts dagegen polemiſiert zwar gegen die ſonſtigen
Ausführungen der Dortmunder Arbeiterztg ſchweigt ſich
aber über die angebliche Uebernahme der Prozeßkoſten voll
ſtändig aus

e e e Provinzialnachrichten
Sangerhauſen 30 Juni Die Wahl des Erſten

Bürgermeiſters Knobloch auf Lebenszeit erfolgte in der
letzten Stadtverordneten Verſammlung einſtimmig Jn einer
früheren Sitzung war das Gehalt des 1 Bürgermeiſters in der
Weiſe erhöht worden daß das penſionsfähige Einkommen
fernerhin 6000 M und das nicht penſionsfähige Einkommen
1000 M betragen ſollte Dieſe Gehaltsſätze hat auch inzwiſchen
der Bezirksausſchuß beſtätigt

J Gottenz bei Gröbers 30 Jnni Auf eine 25jährige
Tätigkeit als Ortsrichter kann morgen Herr Guts
beſitzer Eduard Menz el zurückblicken Die Mitglieder des
Amtsausſchuſſes und die Gemeinde haben den verdienſtvollen
Jubtlar mit wertvollen Geſchenken bedacht und veranſtalten ihm
zu Ehren an ſeinem Jubiläumstage ein Feſtmahl

Weißenfels 30 Juni Orgelbaumeiſter Fr Lade
g aſt ſtarb geſtern im hohen Alter von 87 Jahren Ladegaſt
hat ſich durch ſeine Kunſt im Orgelbau einen nicht nur weit über
die engere Heimat ſondern weit über die deutſchen Grenzen
hinaus bekannten berühmten und geachteten Namen geſchaffen

Garliph Kr Stendal 30 Juni Die Windmühlen
flügel Der Müller Palm seu ſtürzte von den Flügeln ſeiner
Windmühle ab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er nach
einigen Stunden ſtarb

Erfurt 29 Juni Das ſchwere Gewitter, das ſich
geſtern nachmittag über unſerer Gegend entlud hat großen
Schaden angerichtet Hier ſchlug der Blitz an drei verſchiedenen
Stellen ein und verurſachte Makterialſchaden Der Regen rieſelte
mit ſolcher Gewalt hernieder daß vielfach das Getreide wie von
Hagel niedergeſchlagen daliegt Viel ärger als in unſerer Stadt
hat das Gewitter in der Umgegend gehauſt Viele große alte
Bäume wurden vom Blitzſtrahl zerſchmettert Jn der Gegend
von Georgenthal und Tambach ging ein ſchweres Hagelwetter
nieder Wege und Fluren waren dicht beſät mit taubeneier
großen Schloßen Die ganze herrliche Ernte hauptſächlich der
in dieſem Jahre großartige Obſtſtand iſt völlig vernichtet Jn
Günthersleben ſchlug der Blitz in eine Scheune und zündete
Aus vielen Orten wird Ueberſchwemmung gemeldet Wege und
Straßen ſind durch die Waſſermaſſen zerſtört worden

Perſonal Nachricht Der Kböniglich preußiſche LandgerichtsratSeipke in Magdeburg iſt zum Mitglied der Diszipiinarkanmet telc
ernannt worden

RNeuſtadt b Koburg 30 Juni Leuchtgasvergiftung
Die ſeit einigen Tagen vermißte Ehefrau des Kaufmanns Hein
I Dort wde er a ger ine rer bewußtlos auf
efunden Es lie euchtgasvergiftung vor er Zuſtvier Perſonen iſt ſehr bedenklich 8 2 Bottand der

Dresden 30 Juni Die Elbe ſinkt rapid nSchifferkreiſen befürchtet man ernſtlich daß ſich die Sahreen

der Waſſernot des vorigen Jahres jetzt wiederholen werden

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Muarokfo Frage
Paris 30 Juni Eine Meldung aus Berlin beſagt daß die

Unterredung des Reichskanzlers Fürſten Bülow mit dem fran
zöſiſchen Votſchafter Bihourd der Hoffnung Raum gibt daß der
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Austauſch der Meinungen einen glatten Verlauf nehme
Jmmerhin kann noch nicht geſagt werden daß er
zu einem Endergebnis geführt hätte Sobald das Ein
vernehmen hergeſtellt ſein wird wird man es zweifellos gleich
zeitig in Berlin und Parisbekannt geben

Waſhington 30 Juni Meldung der Agence Havas Nach
Berichten die in amtlichen Kreiſen aus Paris empfangen worden
ſind wird Rouvier in kürzeſter Zeit womöglich noch heute eine

uſammenkunft mit dem deutſchen Botſchafter Fürſten
kdadolin haben Er wird ihm dem Vernehmen nach ein

Schreiben überreichen in welchem er erklärt daß Frankreich
mit der Abhaltung einer Marokko Konferenz ein
verſtanden iſt und gleichzeitig von Deutſchland Er
klärungen über gewiſſe Punkte fordert über welche bei
den ergangenen Beſprechungen bereits ein Einverſtändnis
erzielt worden iſt

Rom 39 Juni Nach Rückſprache mit dem Miniſterpräſidenten
Fortis hat der Abgeordnete Cirmeni ſeine Jnterpellation
die Marokkaniſche Konferenz betreffend zur ückgezogen

Die Lage in Rußland
Die Revolution in Odeſſa

Trieſt 30 Juni Meldung des Wiener K K Telegr Korr
Bureaus Der Oeſterreichiſche Lloyd hat den Dienſt nach
Odeſſa infolge der dortigen Ereigniſſe bis auf weiteres ein
geſtellt Mach Meldungen aus Konſtantinopel haben auch
die franzöſiſchen italieniſchen und ruſſiſchen Schiffahrtsgeſell
ſchaften die Fahrten nach Odeſſa unterbrochen

Wien 30 Juni Der Neuen Fr Pr wird aus Odeſſa ge
meldet Hier tritt in beſtimmter Form das Gerücht auf daß
die Mannſchaften des ganzen Geſchwaders das
von Sewaſtopol nach Odeſſa ausgelaufen iſt meutere All
mählich treffen militäriſche Verſtärkungen in Odeſſa ein Die
Ah dhſchen werfen auch Bomben in die fremden Kon
ſulate

Odeſſa 30 Juni Bei der Beerdigung des getöteten Matroſen
Omeltſchuk die durch ungeſähr 10 Kameraden erfolgte fanden
politiſche Kundgebungen ſtatt Bei der Rückkehr von
der Beerdigung wurden die Matroſen verhaftet Das
Panzerſchiff Fürſt Potemkin feuerte darauf zwei blinde
Schüſſe dann einen ſcharfen Schuß ab der beim Auf
ſchlagen abprallend ein Privatgebände traf und darin
Verwüſtungen anrichtete Daraufhin wurden die Ma
troſen wieder freigelaſſen Die Zugänge zum
Hafen ſind durch Truppen geſperrt Die Feuersbrunſt am
Hafen iſt erloſchen Einige Küſtenfahrzeuge ſind teilweiſe
verbrannt Die ausländiſchen Schiffe ſind unverſehrt Das
Zollamt iſt geſchloſſen der Hafenverkehr eingeſtellt und das
Geſchäftsleben der Stadt vollſtändig geſtört

Waſhington 30 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus
Der amerikaniſche Konſul in Odeſſa meldet dem Staats
departement in einem Telegramm daß das Geſchwader von
Sewaſtopol heute mittag in Odeſſa eingetroffen iſt und das
Kriegsſchiff Kunjäs Potemkin ſich unmittelbar darauf ohne
einen Schuß abzugeben ergeben hat Das Schießen in der
Stadt hat bald nach der Ankunft des Geſchwaders aufgehört

Petersburg 30 Juni Meldungen aus Odeſſa ſickern nur ſehr
langſam durch da die Zenſur alle Berichte unterdrückt Die
Zahl von 5000 Toten wird der Magdeb Ztg zufolge als
übertrieben bezeichnet doch wird die Zahl der Getöteten
auf mindeſtens 600 angegeben Ein beſonderer Miniſterrat
unter dem Vorſitze des Zaren beſchäftigte ſich mit der
Meuterei in Odeſſa an der gegen 2000 Matroſen teil
nahmen Der Schaden der in Odeſſa angerichtet iſt wird auf
viele Millionen Rubel geſchätzt Der Zar telegraphierte heute
vormittag an den Admiral Krieger den Befehlshaber der
Schwarzen Meer Flotte der Meuterei unter allen Umſtänden
ein raſches Ende zu bereiten Es heißt daß auch fremdes
insbeſondere engliſches Eigentum beſchädigt
worden iſt

Petersburg 30 Juni Heute iſt ein kaiſerlicher Erlaß ver
öffentlicht worden nach welchem in dem ganzen Gouvernement
Eriwan und den Oertlichkeiten in dem Gebiet der Sewaſto
poler und Nikolajewer Stadthauptmannſchaft
der Kriegszuſtand verhängt wird

Paris 30 Juni Der franzöſiſche Miniſterrat beſchäftigte ſich
hente auch mit der inneren Lage Rußlands Diefranzöſiſche Regierung erhielt vertrauliche Berichte welche
äußerſt beunruhigend lauten Rouvier befürchtet der
Magdeb Zta zufolge von der ruſſiſchen Revolution einen

Zuſammenbruch der Ruſſenwerte an der Pariſer Vörſe
was einen für ganz Frankreich folgenſchweren Krach hervor
rufen würde Jn Paris an der Börſe herrſchte heute ein
ſtarkes Angebot ruſſiſcher Werte

Die Lage in Kronſtadt
Kronſtadt 30 Juni Hier iſt ein Ausſtand der Hafen

arbeiter ausgebrochen an dem mehrere Tauſend Arbeiter
beteiligt ſind Sie verlangen Lohnerhöhung Es iſt bereits zu
Rubeſtörungen gekommen Truppen ſind herbeigerufen worden
doch haben ſich bisher keine Zuſammenſtöße mit der Polizei und
dem Militär ereignet Alle Branntweinläden und die Wirts
häuſer ſind geſchloſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Der ruſſiſche Hilfskreuzer Terek

Amſterdam 30 Juni Das Algemeen Handelsblad ver
öffentlicht eine Depeſche aus Batavia welche meldet der
ruſſiſche Kreuzer Terek der am 22 Juni den
däniſchen Dampfer Prinzeß Marie verſenkte werde ab
gerüſtet werden

Amſterdam 30 Juni Telegraaf meldet aus Batavia
Der ruſſiſche Hilfskreuzer Terek iſt ab gerüſtet worden da
er wegen Arbeitsverweigerung der Kulis nicht imſtande war
in Tandjong Priok die nötigen Kohlen innerhalb der vor
geſchriebenen Zeit zu nehmen Das holländiſche Panzer
ſchiff Hertog Hendrik iſt auf ein Riff aufgelaufen der
Panzer Zeeland ſucht ihn abzuſchleppen

Ein Waffenſtillſtand
New Hork 30 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus

Jn Waſhington verlautet an glaubwürdiger Stelle daß Ver
handlungen wegen eines Waffenſtillſtandes in der
Mandſchurei im Gange ſind Man glaube daß derſelbe von
Linjewitſch und Oyama vereinbart werden werde

Groſzes Grubennnglück
London 30 Juni Die Abendblätter veröffentlichen der

Magdeb Ztg zufolge eine Privatdepeſche aus Jekaterinos
law Rußland die eine furchtbare Exploſion ſchlagender
Wetter in der Kohlengrube zu Makejowka Kreis Dowietz meldet
Es ſollen 450 Bergleute umgekommen ſein

Deutſcher Handelsvertrag mit Oeſterreich
Ungarn

Wien 30 Juni Der Zollausſchuß beendete die Beratyng der
erſten zwei Teile des deutſchen Handelsvertrags nämlich der
Ein und Ausfuhrzölle ſowie das Viehſeuchenübereinkommen
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Die Auflöſung der ſkandinnviſchen Rnion
Oeſterſund Schweden 30 r Meldung von RitzausBureau Aus Drontheim wird hierher drei Jahr

änge wehrpflichtiger Mannſchaften des norwegiſchenet ſtänden nun unter Waffen Jn der Nacht zum
ienstag ſeien 2000 Mann Jnfanterie nach der Grenze ab

gegangen und 65 Wagen und 2 Lokomotiven von Drontheim
nach Süden abgeſandt worden Ein Kanonenboot und eine

lle ſeien am Eingang des Drontheimer Fiords
eingetroffen

Chriſtianig 30 Juni Aus Anlaß verſchiedener Meldungen
ſchwediſcher Blätter über norwegiſche Truppen
bewegungen und über die Mobiliſierung der norwegiſchen
Armee hat das Norſk Telegram Bureau ſich an das Kriegs
miniſterinm gewandt welches die eng als vollſtändig un
richtig erklärt nur die gewöhnlichen Uebungen würden
vorgenommen

Karlskrong 30 Juni Das ſchwediſche Küſtengeſchwader
iſt heute von hier nach Göteborg abgegangen und wird dort
Uebungen abhalten

Vart LandStockholm 30 Juni erklärt es könne denHauptinhalt der von der Regierung dem Unionsausſchuſſe
vorgelegten Bedingungen mitteilen Nur zwei von den auf
geſtellten Bedingungen ſeien von Vedeutung nämlich erſtens die
der Schaffung einer neutralen Zone an der Grenze und
zweitens die daß Garantien gegeben werden ſollen daß
Norwegen bei dem Erztransport über Narvik keinen
Exportzoll erhebt Das Svenska Telegrambyran erfährt
von zuverläſſiger Seite daß dieſe Meldungen mit Mißtrauen
aufgenommen werden müſſen da ſie ſich zweifellos auf bloße
Gerüchte gründeten

Leipzig 1 Juli Der Pädagogiſchen Centralbiblio
thek in Leipzig wurde aus Reichsmitteln eine nochmalige
Spende von 10,000 M bewilligt

Waldenburg 30 Juni Auf der Chauſſee bei Altwaſſer iſt
ein Schloſſer von einem Automobil üb erfahren und ſofort
getötet worden

Benuthen 30 Juni Der bei dem Grafen Thiele Winckler an
geſtellte Förſter Waloſchek ſchoß auf zwei Bergleute die

Der eine wurde getötet und der andere verletztihn angriffen
Stuttgart 1 Juli Die Abgeordnetenkammer ſchloß

geſtern ihre viertägige Generaldebatte über die Verfaſſungs
reform und überwies den Entwurf einer beſonderen
Kommiſſion

Rom 30 Juni Der Senat nahm in geheimer Abſtimmung
mit 80 gegen 8 Stimmen die Vorlage betr die Vermehrung der
Ausgaben für die Kriegsmarine an

New Hork 30 Juni John D Rockefeller hat der
Unterrichtsverwaltung zehn Millionen Dollars zahl
bar am 1 Oktober d zur Förderung des höheren
Unterrichts in den Vereinigten Staaten zur Verfügung
geſtellt

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Fenuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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Kaliwerk Ludwigshall Aktiengesellschaft Nordhausen
Die in Hannover abgehaltene außerordentliche Generalversammlung
beschloß die Herabsetzung des Grundkapitals der Gesellschaft um
den Betrag von 730 000 M durch Zusammenlegung aller Aktien im
Verhältnis von 5 zu 4 zum Zwecke der Beseitigung der Unterbilangz
und die Erhöhung des Grundkapitals um den Betrag von höchstens
2080 000 M von 2920 000 M auf den Betrag von höchstens 5 000000 M
durch Ausgabe von höchstens 2080 auf den Inhaber lautenden
Aktien über je 1000 AI mit dem Vorrechte der bisherigen neuen
Vorzugsaktien

Fahrzeugfabrik Risenach in Bisenaeh Die gestrige General
versammlung hat die Bilanz nebst Gewinn und Verlustkonto ge
mäß Vorlage genehmigt und den Oberbürgermeister Schmieder in
Eisenach neu in den Aufsichtsrat gewählt Zum Geschäftsbericht
wurden noch verschiedene Bemängelungen gemacht und Anfragen
gestellt Die Verwaltung gab eine erschöpfende Klarlegung Danach
sind die Aussichten für den Geschäftsgang günstig Die Reorgani
sationsfrage soll erst in sechs Monaten erwogen werden

Preise von Kali Koaxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Juni

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 9400 9500 Hohenfels 12,7500Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 9600 9700
Benthe Aktien 6801 700 Iugo 2550 2600Burbach 14,300 14,450 Johannashall 7350 745011,200 11,300 Justus I 9400 9500
Desdemona 6500 6600 Kaiseroda 10,300 10,400Deutschland 1840 1865 Neustaßfurt 20,400 20,600
Friedrichshall 190 195 Ronnenberg Akt 1800 1850Glückauf Sondersh 17,9000 Salzdetfurt Kaliw A l 275
Hannov Kali Akt 9690 Salzgitter Vorz 110 11190Hansa 2300 2360 Schwarzburger Sal 800
Hedwigsburg 13,000 13,200 Siegfried I 3925 4025
Heldburg 561 572 Sigmundshall 325 32890Heldrungen S 4325 Wilhehmshall 15,350 15,550
Herecynia 23,600 24,000 Wintershall 15,000 15,100

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 30 Juni Frühmarkt Weizen märker 172,00 172,75 ab
Bahn Roggen märker 145,25 147,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 140 150 schwere 151 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hafen
märk mecklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittel
148 153 gering 144 147 riuss 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 136,00 138,00 runder 133 136 türkmixed rei Wagen Erbsen inländ mittel 148 154
feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,76 Roggenmehl No O und 1
loco 18,50 19,70 Weizenkleie 10,10 10,70 Roggenkleie
11 25 11,75 M ab Mühle

Hamburg 30 Juni Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 1015 Mai Abl 117,00 holstein u
meecklenb 152 157 Gerste fest südruss afer fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 103,00
La Plata

Antwerpen 30 Juni Weizen stetig Mais fest Hafer stetig

Roter Winterweizen Loco
Gerste stetig

uni Juli 9858 97
New NXork 30 Juni Telegr

109 vorige Notierung 107
Juli 614 61 September 61

Getreidefracht 1
September 93/4 9258, Mais

Weizen Juli 935/8 92 Sept
6öi/2 Dezember NMenhi 3,60 3,60
Chicago 30 Juni Telegr

895/8 88 /2 Mais Juli 56 56
Kartoſtelmehl und Stärke

Berlin 30 Juni Kartofkelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl
00 28,5028 Magdeburg 30 Juni Prima Kartoftelmehl und Stärke tär

100 kg 25,26 28,60 A
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